
16. – 18.  Oktober  2026
Samstag: Gefechtsnachstellungmit mehr als 1000 Reenactors 

16.-18. Oktober 2026
Ausstellung in der Kirche in
Vierzehnheiligen
Ausstellung „Der Krieg von 1806/07 in
Wort, Bild und Zinn“ (Vereinshaus
Lützeroda)
„Napoleon und die Sterne seiner Zeit“
Planetarium Jena) 
17. Oktober Themenführung „Napoleon,
Goethe und die Schlacht von Jena. Eine
Zeitreise in das Schicksalsjahr 1806“
(Stadt Jena)

Februar bis November
Dauerausstellung im Museum 1806
(Cospeda)

27. Juni bis 20. November 2026
Sonderausstellung „C’est la guerre! – 220
Jahre Schlacht von Jena & Auerstedt“
(Eiermannbau Apolda)

Nach Anmeldung (allerdings nicht am
Wochenende 16.-18. Oktober)

Heimatstube Neuengönna

10-10.30 Uhr Gedenkgottesdienst (Kirche
Vierzehnheiligen)
im Anschluss: Einweihung des neuen
Denkmals und Kranzniederlegung
(Denkmal Vierzehnheiligen)

Seien Sie dabei, wenn in Thüringen
Weltgeschichte lebendig wird: 

Historische Darstellung – Biwak – Ausstellungen
Historische Chirurgie - Gedenkfeier

220 Jahre  
Schlacht bei Jena

Tickets
Sonntag, 18. Oktober

Im Anschluss:
Vorführung historische Schlachtfeldchirurgie
(Vierzehnheiligen)
Vorführung historische Feldschmiede
Schauexerzieren und Vorstellung der
Uniformen
10 bis ca. 14.30 Uhr Festzelt (Speisen und
Getränke) (Vierzehnheiligen)

Karten für Schlacht (inkl. Bauermarkt)
können für 10 und ermäßigt** 7 Euro im
Vorverkauf online über Eventim Shop
oder an verschiedenen Vorverkaufsstellen
erworben werden. 
(Inhaber von Vorverkaufstickets erhalten
an den Tageskassen schnelleren Einlass.)

An den fünf Tageskassen* rund um das
Schlachtfeld kosten die Karten 10 und 7 Euro.

Um insbesondere jungen Familien den Eintritt zu
ermöglichen, erhalten Kinder im Alter bis
einschließlich 11 Jahren freien Eintritt.

**Berechtigt zum Kauf ermäßigter Tickets sind
Kinder zwischen 12 und 18 Jahren sowie
Schwerbeeinträchtigte und Begleitperson “B”

*Bezahlen an den Tageskassen voraussichtlich
nur mit Bargeld möglich.

VVK

Tageskassen

Eintritt: 7 (erm.) / 10 Euro 

Anreise

Bitte beachten Sie, dass zum Freihalten der
Rettungswege sowie für den Ablauf der
Veranstaltung verschiedene Straßen gesperrt
sind. So ist z.B. aus Richtung Jena die Zufahrt
über das Rautal nicht möglich. 

Cospeda ist während des gesamten Samstags
gesperrt, die Ortsdurchfahrt durch Lützeroda ist
wegen des Bauern- und Handwerkermarkts
nicht möglich.

Beachten Sie auch, dass die Ortsdurchfahrt
Vierzehnheiligen am Sonntag für den Zeitraum
der Gedenkveranstaltung gesperrt ist.

Bitte nutzen Sie die ausgewiesenen Parkplätze
in Lützeroda und Closewitz und ggf. den ÖPNV
aus Richtung Jena. Von Vierzehnheiligen
(zusätzl. Parkplatz) aus erreichen Sie das
Schlachtfeld in etwa 30 Minuten zu Fuß

Hinweise zu Sperrungen

Tauchen Sie noch tiefer in die
Geschichte ein:

Ausstellungen und Veranstaltungen
rund um 1806

Rund um das Jubiläumsjahr lädt die Region
ein, in Dauer- und Sonderausstellungen mehr
über die Ereignisse zu erfahren, die im
Oktober 1806 gleichermaßen den Lauf der
Weltgeschichte wie das Leben der
Bevölkerung beeinflusst haben. 

10-15 Uhr Ausstellung „Der Krieg von
1806/07 in Wort, Bild und Zinn“ (Vereinshaus
Lützeroda)



*Neu: Fassadenprojektion in
Vierzehnheiligen verspricht besondere
Geschichtsstunde

Erleben Sie in den Abendstunden eine
beeindruckende Fassadenprojektion auf die
Kirche in Vierzehnheiligen, die Ereignisse des
Jahres 1806 und die Geschichte des Dorfes
Vierzehnheiligen mit eindrucksvollen Bildern,
Licht und Animationen zum Leben erweckt.
Die spektakuläre Inszenierung macht die
historische Kulisse zu einer einzigartigen
Bühne und verspricht ein unvergessliches
Erlebnis für Groß und Klein. 

Tauchen Sie ein in die Ereignisse des 14.
Oktobers 1806 und erleben Sie das historische
Biwak sowie das Geschehen auf dem
historischen Jenaer Schlachtfeld, auf dem sich
vor 220Jahren die französischen Truppen unter
Führung Napoleons und die Preußen und
Sachsen gegenüberstanden.
Gemeinsam mit mehr als tausend deutschen
und internationalen Darstellern nimmt Sie die
AG Jena 1806 e.V. mit auf eine Zeitreise zu den
Schlachten bei Jena und Auerstedt, deren
Ausgang die thüringische, deutsche und nicht
zuletzt europäische Geschichte nachhaltig
beeinflusst hat.

Kriege gehören ins Geschichtsbuch. 
Und deswegen möchten wir Sie einladen,
gemeinsam mit uns und unseren
internationalen befreundeten Vereinen und
Darstellungsgruppen nicht zu vergessen, was
Krieg für die Soldaten, ihre Angehörigen und
die Bevölkerung bedeutet und der
internationalen Freundschaft zu gedenken.

Europa trifft sich in Thüringen, seien Sie dabei.
Gemeinsam mit den Dörfern Cospeda, Lützeroda
und Krippendorf sowie Vierzehnheiligen haben
wir für Sie ein vielseitiges Programm vorbereitet,
dessen Höhepunkt am Samstag, 17. Oktober, um
14.30 Uhr die Nachstellung der Schlacht bei Jena
im Dörferdreieck Cospeda-Lützeroda-Closewitz ist.

Der Sonntag, 18. Oktober, steht noch mal mehr im
Sinne des gemeinsamen Gedenkens. Nach einem
Gedenkgottesdienst weihen wir das neue Denkmal
an der Kirche Vierzehnheiligen ein, dass das
bestehende Hauptdenkmal ergänzt. Und nun
auch an die französischen Offiziere, die
namenlosen Soldaten und zivilen Opfer sowie
Tiere erinnert. Wir laden Sie dazu sehr herzlich ein.
Im Anschluss wird es im Biwak noch
Vorführungen – historische Schlachtfeldchirurgie,
historische Feldschmiede sowie Schauexerzieren
und Vorstellung der Uniformen – geben.

10-17 Uhr Museum 1806 (Cospeda)
16-19 Uhr Ausstellung „Der Krieg von
1806/07 in Wort, Bild und Zinn“ (Vereinshaus
Lützeroda)
15.30 Uhr Eröffnung der Ausstellung in der
Kirche in Vierzehnheiligen
15.30 Uhr Eröffnung des Festzelts und 17 Uhr
Bieranstich, anschließend „Thüringer Abend“
im Festzelt im Biwak (Vierzehnheiligen)
18-23 Uhr Fassadenprojektion an der Kirche
(Vierzehnheiligen)

ab 10 Uhr Aufmarsch und Exerzieren am Biwak
(Vierzehnheiligen) 
10-17.30 Uhr Bauern- und Handwerkermarkt
(*in Ticket inkludiert) (Lützeroda)

ProgrammSeien Sie dabei, wenn in Thüringen
wieder Weltgeschichte lebendig wird.

Um Jena und Auerstedt stehen
sich rund 110.000 Preußen und

Sachsen sowie 100.000
Franzosen unter der Führung

Napoleons gegenüber. Mehr als
30.000 Soldaten verlieren ihr

Leben oder sterben an den
Folgen ihrer Verletzungen. 

Am Ende des Tages verlieren die
Preußen auf beiden Schlachtfeldern,
Napoleon zieht als Sieger in Berlin
ein und in den kommenden Jahren
werden nicht nur die deutschen
Staaten sondern ganz Europa nach
seinem Willen neu geordnet bis
Napoleon erst 1813 in der
Völkerschlacht und endgültig 1815
in Waterloo geschlagen und ins Exil
verbannt wird.

Freitag, 16. Oktober

10-17 Uhr Museum 1806 (Cospeda)
10-17 Uhr kulinarische Versorgung
(Cospeda, *Zugang in Ticket inkludiert)
10-18 Uhr Ausstellung „Der Krieg von
1806/07 in Wort, Bild und Zinn“ (Vereinshaus
Lützeroda)
ab 16 Uhr Biwak in Vierzehnheiligen 
Ausstellung in der Kirche (Vierzehnheiligen)
Festzelt im Biwak (Vierzehnheiligen)
18-23 Uhr Fassadenprojektion* an der Kirche
(Vierzehnheiligen)
18 Uhr Kanonenschießen am Biwak
(Vierzehnheiligen)

ab 14.30 Uhr Nachstellung der Schlacht
(Eintritt: 10/7 Euro*) (Dörferdreieck
Cospeda-Lützeroda-Closewitz)

Samstag, 17. Oktober

Danke
Eine Veranstaltung der
Arbeitsgemeinschaft
"Jena 1806" e.V. 

Mit freundlicher Unterstützung durch:
die Dörfer Vierzehnheiligen, Cospeda,
Lützeroda, Krippendorf, Altengönna sowie den
Freundeskreis Lebendige Geschichte (FLG) und
den HMV sowie den Globus-Markt Isserstedt,
die Agrar Gönnatal e.G. 
und die Stadt Jena
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